
 

Bericht von der Westdeutschen Meisterschaft im Kanurennsport 2017 
 
Vom 16. bis 18. Juni 2017 fand die diesjährige Westdeutsche Meisterschaft im Kanurennsport 
in Köln statt. Ursprünglich war die Austragung der WDM für 2017 in Essen geplant, da die 
DM in Köln stattfinden sollte. Durch eine Terminverschiebung der WM in Racice musste die 
DM jedoch ebenfalls verschoben werden und zu dem gewünschten Termin war die 
Regattabahn Köln leider nicht verfügbar. Daher wurde die DM wieder zurückgegeben und 
findet nun vom 29.08. -  03.09.2017 in München statt. Damit jedoch überhaupt noch weitere 
Regatten in Köln ausgetragen werden können, musste eine Veranstaltung dort stattfinden und 
so entschied man sich für die Westdeutschen Meisterschaften. 
 
In Duisburg finden in 2017 keine Regatten statt, da das Bundesleistungszentrum dort komplett 
umgebaut wird. 
 
Das Wetter zeigte sich Freitag und Samstag eher von der schlechten Seite, am Sonntag wurde 
es zwar warm und sonnig, jedoch trat hier dann der starke Wind in den Vordergrund. 
 

 
 
Im Bereich der Schülerspiele der Alterklassen 7 – 11 und bei dem Kanumehrkampf AK 12 – 
14 konnten wieder gute Ergebnisse für SportlerInnen unseres Bezirkes erzielt werden. 
Hervorzuheben sind bei den Schülerspielen in der AK 9 der männlichen Schüler der erste 
Platz von Leif Thalhäuser von WSV Niederrhein Duisburg und der zweite Platz in der AK 11 
der weiblichen Schüler von Lotte-Luise Liwowski vom KC Friedrichsfeld. 
 
 



Bei den weiblichen Schülerinnen B überzeugte wieder der K4 des KC Friedrichsfeld in der 
Besetzung Rieke Kliche, Liv Grete Liwowski, Insa Hülsdonk und Mia Florkowski über 500 
und 2000m. Auch ihre Einzelergebnisse im Kanumehrkampf überzeugten. Im 
Kanumehrkampf der weiblichen Schüler AK 14 belegte Marina Bärg von Bertasee Duisburg 
den ersten Platz.  Bei den männlichen Schülern der AK 12 zeigte Luca Brachthäuser vom 
WSV Niederrhein mit Platz 1 im Kanumehrkampf hervorragende Leistungen. 
 
Im Einer-Canadier belegten jeweils Finja Schneider und Paula Eichner von Bertasee Duisburg 
in ihren Alterklassen den ersten Platz. Auch im C2 traten sie zusammen an und gewannen. 
 
 
Bei der männlichen Jugend dominierte wieder Niklas Heuser vom AKC Oberhausen auf der 
Langstrecke über 5000m und gewann vor Tom Maaßen von WSV Niederrhein. Über 500m 
lag Tom Maaßen mit Platz 3 knapp vor Niklas Heuser auf dem 4. Platz. 
 
 
Wie auch in den vergangenen Jahren konnten auch die Parakanu-Athleten an der 
Westdeutschen Meisterschaft teilnehmen. In der Klasse V1 über 200m gewann Volker Briel 
von Bertasee Duisburg und in der Klasse K1 über 200m Björn Dargent von TC69 Sterkrade. 
 
Insgesamt konnten die Leistungen der Sportler des Bezirkes 7 überzeugen und viele 
Qualifizierungen für die DM vom bis in München wurden errungen. 
 
 


